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zum Thema: 

VBB Bus & Bahn-Begleitservice – Leistungen, Zahlen, Beschäftigte und lang-

fristige Angebotssicherung 
 

 
 
und  Antwort vom  
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Ich frage den Senat:  

 

1. Wann und welche Leistungen des VBB Bus & Bahn-Begleitservice werden für wen angeboten? Wie erfolgen Infor-

mationen hierüber und - mit welchen zeitlichen Vorläufen - die jeweilige Anmeldung? 

 

2. Wie viele Anfragen von mobilitätseingeschränkten Menschen gab es seit 2016? (Bitte zur Betrachtung von saisona-

len Verläufen und Bedarfen um monatliche Darstellung.)  

 

3. Wie viele Begleitungen sind gegenüber 2. tatsächlich durchgeführt worden? (Bitte um tabellarische Gegenüberstel-

lung.) 

 

4. Wie haben sich die jährlichen Gesamtkosten seit 2016 entwickelt? 

 

5. Welchen Anteil zu 4. haben jeweils die S-Bahn, JobCenter, EU, BVG, DB Regio und ggf. weitere Partner? 

 

6. Inwieweit unterstützt der Berliner Senat den Bus & Bahn-Begleitservice finanziell und durch welche weiteren Maß-

nahmen? 

 

7. Wie viele Beschäftigte sind beim Bus & Bahn-Begleitservice tätig? Welche Sollstärke ist zur Aufrechterhaltung des 

Angebots erforderlich? 

 

8. Welche Qualifikation müssen die Beschäftigten haben, wie werden diese geschult und fortgebildet? 

 

9. Welche Kosten würden entstehen, den Bus & Bahn-Begleitservice mit sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-

gungsverhältnissen und einer ortsüblichen Vergütung zu finanzieren? 

 

9. Mit welchen Interessenvertretungen ist der Senat zur langfristigen Aufrechterhaltung im Gespräch, wie ist der Sach-

stand und wann ist mit Ergebnissen zu rechnen? 
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10. Welche Leistungen wurden in welchem Umfang seit Beginn der Corona-Pandemie - etwa für Erledigungen für 

mobilitätseingeschränkte Menschen - erbracht? Plant der Senat eine besondere Wertschätzung dieser Arbeit, da der 

Nutzerkreis des Begleitservice zur besonders schützenswerten Risikogruppe gehört? 

 

11. Gibt es für den eigentlichen Begleitservice und den gegenwärtigen „Erledigungsservice“ Bezirke und Ortsteile in 

der Innenstadt oder in den Außenbezirken, welche besonders stark die Angebote nachfragen? Zu welchen Schlussfolge-

rungen führen diese Erkenntnisse hinsichtlich der Bedarfe und Bedarfsabdeckung sowie Angebotssicherung? 

  
Berlin, den 25. Mai 2020 

 

 


